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LF 2:                                            Lernsitutation 

Herstellen eines Vollholz-Sitzmöbels „Bibo“ 80 UStd. 
AUTOREN:  Johannes Jürgensen, Heinrich Smit                   Email: heinrich.smit@gmx.de
KUNDENAUFTRAG  „Bibo“ 

Entwickeln und fertigen eines adäquaten Sitzmöbels, dass in den Pau-
senzeiten auf dem Schulhof ein körpergerechtes Sitzen ermöglicht. 
 

ZIELBESCHREIBUNG  
Die Entwicklung und Fertigung des Produktes soll die Schülerinnen und Schüler für körperge-
rechtes Sitzen sensibilisieren. 
 
DIDAKTISCH-METHODISCHE BEMERKUNGEN 
Nach Klärung des Auftrags werden Entwurfs-Freihandskizzen erstellt, die zur Entscheidung 
der Produktgestalt führen. Zu klären sind Sitz-Maße sowie die historischen Bezüge zu den 
Themen Sitzen / Tisch. Nach Überprüfung und Bewertung der angefertigten Prototypen erfolgt 
die Entscheidung für das endgültige Produkt. Geleitet wird diese Entscheidung durch die Syn-
these aus Ästhetik, Konstruktion, Ökologie und Ökonomie. Anschließend  werden Fertigungs-
zeichnungen sowie Stücklisten, Arbeitsablaufpläne und Produktbeschreibungen erstellt. 
Die Schülerinnen und Schüler lernen bereits zu Beginn ihrer Ausbildung eine kooperative Ar-
beitsweise kennen und werden an eigenverantwortliches Handeln herangeführt. 
Die Herstellung der Sitzmöbel erfolgt mit Handwerkzeugen und Kleinmaschinen  
Die Oberflächen werden behandelt, die Sitzmöbel montiert und eine Qualitätskontrolle nach 
festgelegten Kriterien durchgeführt. Die Arbeitsergebnisse inkl. aller Unterlagen werden prä-
sentiert und eine Bewertung der fertigen Produkte durchgeführt. 
 
HINWEISE 
Die Lernsituation „Sitzmöbel“ erfordert Kapazitäten in einem Raum / in Räumen, wo geplant, 
skizziert und präsentiert werden kann. Die Herstellung von Prototypen muss gewährleistet 
sein. Die Herstellung der Möbel erfolgt in entsprechend ausgerüsteten Bankräumen unter Ein-
satz von Handwerkzeugen und -maschinen. Eine gut ausgestattete Schulbibliothek sowie In-
ternetzugänge sind zur Klärung der historischen Bezüge und des körpergerechten Sitzens 
notwendig. Materialsammlungen von einheimischen und außereuropäischen Hölzern erleich-
tern die Materialbestimmung. Die Integration des Faches Sprache und Kommunikation bietet 
sich an. 
 
 


